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1.
Protokoll

über die am 17. Oktober 1869, V o rm ittags  11 U hr im G em einderaths- 
S itz u n g s-S aa le  abgehaltene Jah res-V ersam m lung.

G egenw ärtige: D e r  V orstand D r .  S a n ie r  und 19 V ereinsm itglieder.
Gegenstand: D e r V orstand D r . S a n ie r  träg t den Jahreö-B erich t 

vor und theilt den A ntrag  des V erw altungsra thes m it, die H H . D r .  
A lois H uber in S a lzb u rg  und P ro f . Joses Z ah n , Archivar in  G raz zu 
korrespondirenden, und die H H . H a n s  F rh rn . v. M o l l ,  k. k. Feldm ar- 
schall-Lieutenaut zu V illa  bei Rovereto und Heinrich F ö rin g er, k. baier. 
B ibliothekar in M ünchen zu Ehrenm itglieder der Gesellschaft zu ernennen. 

D ieser Antrag wird einhellig zum Beschlusse erhoben.
Nachdem die neu eingetretenen M itglieder bekannt gegeben w urden, 

legt der Rechnungsführer H r. A nton P eterm and l die Jahrcsrechnung vor, 
welche wie im vergangenen J a h re  den V ereinsm itgliedern H rn . F ranz v. 
Lürzer und Ludwig S a u te r  zur P rü fu ng  übergeben wird.

S o h in  wird zur W ahl des V orstandes und V erw altungsra thes ge
schritten, und über A ntrag der H H . D r . Z illn e r und G eorg Pezolt H r. 
D r .  S a u t e r  wieder zum Vorstande und die M itglieder des V erw al
tungsra thes neuerlich a ls  solche per acclam ationem  gewählt.

S ch luß  12 U hr M itta g s .

D r .  S a u t e r .
Leopold S p ä n g l e r .
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2,

Iahres-Berichl
über die Thätigkeit und den Stand der Gesellschaft für Landes

kunde des Herzogthumes Salzburg im Vereins-Jahre 1868/69,
Vom Vereins - Vorstande Dr. Ant on S a n i e r .

D e r bisherigen Gepflogenheit gemäß beehre ich m ich, der verehrten 
Versam m lung den B erich t über die Thätigkeit und den S ta n d  unserer 
Gesellschaft im  verflossenen V ere in s-Jah re  zu erstatten.

Ich  freue mich nachweisen zu können, daß der V erein auch im vorigen 
J a h re  seine Zwecke m it gleichem Eifer verfolgte, und sich einer steigenden 
Theilnahm e erfreute.

D e r V erein , getreu seiner Aufgabe, in Abhandlungen und in  V orträgen 
ein Spiegelbild  der V ergangenheit und der G egenw art zu geben, bethei
ligte sich auch m it E ifer überall, wo es galt, die V aterlandskunde zu fördern.

S o  un ternahm  es die Gesellschaft, unterstützt von der Gemeinde 
S alzb urg  und m ehrerer M itglieder, von denen eines 100 fl. beisteuerte, 
die A usgrabungen auf dem Koller Felde bei G la s  zu le ite n ; ein T heil der 
M itg lieder des V erw altungsratheö  nahm  T he il an  den B erathungen  des 
M useum s-C om ite 's, neue Verbindungen m it ausw ärtigen  V ereinen wurden 
angeknüpft und so ein M ittelpunkt des geistigen Lebens im Herzogthume 
S a lzb u rg  für Geschichte, Naturkunde und Kunst geschaffen.

D ie  V erm ittlung  dieser Thätigkeit geschah durch den V e r w a l t u n g s 
r a t h .  Derselbe versammelte sich am letzten D onnerstage  eines jeden 
M on ates, um  die Vereins-Angelegenheiten zu berathen, und hierüber B e 
schlüsse zu fassen.

Ich  hebe au s den Letzteren die wichtigsten hervor.
I n  der ersten am  22. Oktober v. I .  wurden au s den in  der G e

neral-V ersam m lung vom 18. Oktober gewählten V erw altungsräthen  die 
früheren W ürden träger w iedergew ählt, n äm lichH r. M e d .-D r. Z  i l l n e r ,  
I r re n a rz t, a ls  V orstand-S te llvertreter, H r. Leopold S p ä n g l e r ,  k. k. 
Landesgerichts-Adjunkt a ls  S ch riftführer und H r .A n to n  P e t e r m a n d l ,  
k. k. O fficial a ls  Rechnungsführer und V erw alter, und diese W ahl angenom
men, ferner wurde die von den bei der G eneral-V ersam m lung gewählten 
Revisoren geprüfte und richtig befundene Jahresrechnung bestätigt und 
der Voranschlag fü r das neue V ere insjah r besprochen und gut geheißen.
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V

Ueber A ntrag des C onservators H errn  P e z o l t ,  die Pestsäule bei 
H o f, welche zum Andenken an  die erste R ast der im  15. Jah rhu nd erte  
vor der Pest flüchtenden E inw ohner von S a lzb u rg  gesetzt wurde, fü r  das 
städtische M useum  wegen bereit G efährdung durch dort abgelagerte G e
genstände zu erwerben, wurde die Besichtigung der S ä u le  veranlaßt, und 
beschlossen, dieselbe an  O r t  und S te lle  zu belassen, nachdem sie nunm ehr 
freisteht.

Um das verspätete Erscheinen der V ereinsm ittheilungen zu verhin
dern , wurde beschlossen, n u r druckfertige Aufsätze in dieselben aufzu
nehmen.

Ueber Antrag des H errn  Professors D r . A b e r l e  wurde die Abgabe 
derjenigen entbehrlichen Bücher und Zeitschriften der V ereins-B ibliothek 
an  das städtische M useum  beschlossen, welche dem letzteren fehlen.

D e r  P re is  der Separatabdrücke der Grabdenkmäler für V ere insm it
glieder wurde fü r das 1. J a h r  m it 80 k r., fü r das 2. J a h r  m it 1 fl. 
20  kr., und fü r das 3. J a h r  m it 50  k r., der P re is  fü r 3 S e r ie n  fü r 
Nichtmitglieder m it 5 fl. festgesetzt.

B on  jeder Abhandlung werden künftighin 10 Separatabdrücke zu 
dem Ende gedruckt werden, um einige Separatabdrücke an  solche m it der 
Gesellschaft in Verbindung stehende Vereine senden zu können, welche 
exklusive Zwecke verfolgen.

A ls einer der wichtigsten Akte des V ereines ist der bereits erw ähnte 
Beschluß anzuführen, die A u s g r a b u n g e n  a m  K o l l e r  F e l d e  bei  
G l a s  zu besorgen.

Diese Angelegenheit wurde in dem J a h re  1868 an s dem G runde 
v e rta g t, weil sich Schwierigkeiten bei Erwerbung des G ru n d es , wo die 
Ausgrabungen stattfinden sollten, herausstellten. Ueber die M ittheilung  
des V orstandes des m it den V orbereitungen zur A usgrabung betrauten 
C om ites H rn . D r . Khuen, daß sich der Besitzer des G rundes, auf welchem 
im  J a h re  1817 Mosaikböden und im vorigen J a h re  werthvolle römische 
Kunstgegenstände gefunden wurden, nun bereit erklärt habe, selben zu den 
beantragten Nachgrabungen um 100 fl. auf unbestimmte Z e it zu über
lassen, wurde ein Comite zur F ührung  der Geschäfte gebildet, zu dessen 
V orstand H err D r . W i d m a n n  und zum S ek re tär H err Conservator 
P e z o l t  gew äh lt, der V ertrag m it dem Grundbesitzer abgeschlossen und 
wurden die A usgrabungen in  Angriff genommen.

D ie  Ausgrabungen wurden M itte  J u n i  d. I .  am nordwestlichen Ecke, 
dort wo sich unregelmäßige, m it Gesträuch bewachsene Erhöhungen zeigten, 
begonnen. B a ld  tra f m an ein w ohlerhaltenes Eck einer Baulichkeit, ohne 
auf S p u re n  eines festen Fußbodens zu gelangen, ungeachtet auch 10 Schuh 
in  die Tiefe bis zum G rundsteine dieses Eckes eingedrungen wurde. E s 
galt nun, das nordöstliche Eck der Baulichkeit zu finden, und a ls  dieß ge
funden w ar, verfolgte m an die ganze 15 K lafter lange nördliche F ron te 
des G ebäudes. N ur b is zum N iveau der Thürschwellen fand m an das 
M auerw erk erhalten. V on de» steinernen Thürschwellen sind drei an F u 
gen und Falzen ziemlich gut erhalten. Am nordöstlichen Ende zeigte sich 
eine A usgußrinne.

V on diesen beiden Ecken in  südlicher Richtung zeigte sich erst nach
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VI

10 K lafter E ntfernung eine m it der nördlichen F ron te  parallelziehende 
M a u e r , w as vermuthen l ä ß t , daß dieser weite R aum  a ls  Jm pluv ium  
oder LystuS verwendet w ar, indem auch der M au e r-S c h u tt n u r nahe an 
den M a u e rn  sich zeigte.

E rst nachdem m an innerhalb dieser parallelen M a u e r die Forschun
gen fortsetzte, gelangte m an zu den S p u re n  von an die westliche H au p t
wand sich anschließenden fünf Gem ächern, jedes m it einer eigenen m a r
m ornen Thürschwelle. D re i von den Gemächern, hievon eines von großer 
Ausdehnung, sind heizbar gewesen. U nter dem Fußboden derselben befand 
sich, auf M auerpfeilern  gestützt, die Heize (h y p o c a u s is ) , und an  den Ecken 
tra f  m an überall auf S p u re n  von thönernen W ärm ele itern , welche senk
recht in das In n e re  der Z im m er aufstiegen. E ines dieser heizbaren G e
mächer erscheint m it mosaicirtem F ußboden , der jedoch durch 1 Schuh 
tiefe Senkung und anderseits durch mächtige B aum w urzeln  auf und unter 
seiner Oberfläche sehr schadhaft geworden ist. D ie  Zeichnung zeigt n u r 
geometrisches O rnam en t.

M a n  fand viele Reste von Eisengeräthschaften, broncene Glöckchen 
und eine hadrianische B ronce-M ünze, wie auch nahe den thönernen W ärm e
leitern viele Scherben thönerner und m arm orner Schüsseln.

E s ist nun kein Zweifel, daß m an auf G rund  einer römischen V illa  
steht. D ie  Funde wurden gewissenhaft gezeichnet und der k. k. C entral- 
Commission zur E rhaltung  und Erforschung der Baudenkm ale zur B e u r
theilung übersendet, welche dieselben auch römischem U rsprung zuschrieb.

D e r südlich gelegene F undort, allwo 1817 und 1868 theilweise nach
gegraben wurde, ist a ls  ein günstiger H offnungs-S to llen  anzusehen und 
wurde in diesem J a h re  noch unberührt gelassen, indem dort die F eld 
frucht noch nicht eingebracht war. D ie  dortigen Forschungen sind fü r die 
Zukunft durch die vom H errn  M useal-Custoö H aup tm ann  R iedl zu S ta n d  
gebrachten D e ta il-P lä n e  des k. k. In g en ieu rs  L. G re n ie r , welche die be
re its  aufgew ühlten , sowie die 1817 noch unberührten  Lagen des F un d 
ortes genau bezeichnen, sehr erleichtert.

D ie  D etailfunde wurden an  die S am m lungen  des städtischen M u 
seums abgegeben.

Endlich richtete der V erein  au s A nlaß der im  J a h re  1870 stattfin 
denden Volkszählung über A ntrag des H errn  k. k. Regierungs-Concipisten 
Robert R itte r  v. R a a b  an die Stadtgem einde-V orstehung S a lzb u rg  die 
B itte , beim h. M in isterium  des In n e rn  einzuschreiten, daß hiebei auch 
auf die Erhebung der in  so mancher Hinsicht fü r die Landeskunde wich
tigen W ohnungs-V erhältnisse in der S ta d t  S a lzb u rg  Rücksicht genommen 
werde.

D a s  M ate ria le  fü r die Vereinsschriften pro 1870  wurde in diesen 
V ersammlungen zum Theile vorbereitet, und zu diesem Zwecke zweien 
M itg liedern  zur B eurtheilung  und Antragstellung übergeben. H ierunter 
gehört auch das von F rh rn . v. T h ü r m e n  eingesendete Verzeichniß der 
Gewässer S a lzb u rg s , welches von H rn . k. k. O b erlieu ten an tH  e iß  ergänzt 
und m it einer Flußkarte versehen werden wird. D ie  A ufnahm e des er
gänzten Aufsatzes in die Vereinsschriften wurde beschlossen.

M o n a t S - V e r s a m m l u n g e n  fanden 7 s ta t t ,  hiebei wurden die
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v n

Beschlüsse des V erw altungsrathes, sowie der B e itr i t t  neuer M itglieder m itge
theilt, und w enn erforderlich die Genehmigung der V ersam m lung eingeholt.

M i t  diesen M onats-V ersam m lungen  wurden auch die öffentlichen 
V orträge  verbunden, deren 8, hievon 2 im M on ate  J ä n n e r  stattfanden.

A n sämmtlichen V o r t r ä g e n ,  an  denen Jederm ann  Z u tr i t t  hatte, 
nahm en auch viele Gäste, w orunter mehrere D am en, Theil.

1. Am 22. November 1868 setzte H err D r . Z i l l n e r  seine im  
vorigen J a h re  gehaltenen V o rträge  über das Z e ita lte r  des hl. R u pertu s 
fort, wobei er sich, gestützt auf die un ter dem hl. V irg il verfaßten „b reves  
notitiae"  und andere A nhaltspunkte nun fü r die spätere Hansitz'sche 
Ansicht, daß der hl. R upertu s erst am A nfang des 8. Ja h rh u n d e rts  nach 
S a lzb u rg  gekommen sei, entschied.

F erne r schilderte derselbe den B estand der dam aligen christlichen 
Kirchengemeinden in  S alzburg  und den angrenzenden Ländern.

2 . und 3 . Am 17. und 24. J ä n n e r  schilderte B erichterstatter M itte l-  und 
O berpinzgau in  historischer und landschaftlicher Hinsicht m it Streifblicken 
auf die an  den einzelnen S tan d o rten  vorkommenden interessanten Pflanzen.

4 . H e rr k. k. Regierungs-C oncipist R itte r  v. R a a b  hielt am 21. 
F eb ru a r einen gediegenen V ortrag  über das Lehenwesen im Allgemeinen 
und speciel über das salzburgische.

D erselbe erläuterte den B egriff eines Lehens (feu d u m ), beleuchtete 
sodann den U rsprung und den Entwicklungsgang des Feudalwesens über
haup t und , auf S a lzb urg  übergehend, wies derselbe die große B edeutung 
des Lehenhofes des vorm aligen Erzstiftes nach, dessen zahlreiche und a u s 
gedehnte Aktivleheu nicht wenig zur Erhöhung der M acht und des A n
sehens der salzburger Erzbischöfe beitrug, besprach insbesondere die s. g. 
G örzer Lehen, welche das E rzhaus Oesterreich bis in das letzte D ecennium  
des vorigen Jah rh u n d e rts  herab vom Erzstifte S a lzb u rg  bei allen H aupt- 
und Nebenfällen wieder empf i ng, führte die verschiedenen G attungen  
der Hierlands bestandenen Lehen a n , schilderte in  allgemeinen Umrissen 
die in  Lehensachen Hierlands in G eltung gestandenen Gesetze und G e
wohnheiten, sowie die V erw altung der erzbischöflichen Aktiv-Lehen durch 
die R itte rlehen-S tub e  und die Hofmeisterei in S a lzburg , dann  die salz
burgischen Lehenkommissariate in W ie n , G raz und K lageiifurt, besprach 
d as Schicksal der salzburgischen Lehen seit der S äk u larisa tion  des E rz
stiftes und schloß m it einer kurzen Nachweisung über die bisherige T h ä 
tigkeit der auf G rund  der Gesetze vom 17. Dezember 1862 und 31. D e 
zember 1867 zum Zwecke der Freimachung der salzburgischen Lehen bei 
der hiesigen Landesregierung bestehenden Lehen-A llodialisirungs-Landes- 
Commission.

5. Am 14. M ärz  hielt der k. k. G hm nasial-P rof. H r. D r .  W o l d -  
r i  ch einen belehrenden V o rtrag  über die geologische Unterlage der S ta d t  
S a lzb u rg  und deren nächste Umgebung, wobei er einen allgemeinen Ueber- 
blick über die geschichtliche Entwicklung der Alpen bis zur Z e it des D ilu 
vium  gab und die Umgebung der S ta d t  vor und nach dem D iluv ium  in  
einer hiezu angefertigten K arte zeigte; h ierauf besprach er die Gosauhügel 
um  S alzburg , a ls  R ainberg , M önchsberg rc. und erläuterte schließlich 
den einstigen Lauf der Salzach im Salzachthale in  einer eigenen Karte.
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VIII

6. H err Professor D r . A lois H u b e r  hielt am  4 . A pril einen ge
lehrten V ortrag  über die alte Röm erstraße von S a lzb u rg  über Lungau 
nachV iru nu m , worüber die V ere ins-M ittheilungen  des kommenden J a h re s  
N äheres bringen werden.

7. Am 25. A pril theilte H r. Professor D r .  W o l d r i c h  seine U nter
suchungen über das nach Professor Pettenkofers Beobachtungen fü r die 
S a lu b r i tä t  eines O rte s  so wichtige G rundwasser un ter der S ta d t  S a lz 
burg m it, in  welchen das V erhältn iß  der atmosphärischen Niederschläge 
zum Grundwasser und Pegelstand der Salzach dargelegt wurde. A us diesen 
sowie aus den Untersuchungen des Apothekers D r .  S p ä n g le r  geht hervor, 
daß der unm ittelbare Zusam m enhang der Niederschläge m it der B ew e
gung des G rnndw assers sich nicht nachweisen lä ß t;  ferner theilte er seine 
Untersuchungen über die M enge der in verschiedene Tiefen der Erde ein
dringenden atmosphärischen Niederschläge m it.

8. D a s  In te re sse , welches H rn . v. F r e y ' S  Skizzen aus S ü d tiro l  
und S a lzb u rg  in einer Abendversammlung des V ereines erregt hatten, 
hatte längst den Wunsch hervorgerufen, diese auch einer größeren An
zahl von M itg liedern  vorgeführt zu sehen.

D ieses V ergnügen bot die M onats-V ersam m lung  am  2 3 . M a i, in 
welcher die über freundliche Zustim m ung des K aufm anns H rn . K arl v. 
Frey in  der A u la  academ ica ansgestellten 24 Skizzen a ls  G rundlage 
eines V ortrages d ien ten , welchen H r. Professor D r . A b e r l e  über den 
verschiedenen landschaftlichen C harakter in den Alpen hielt.

D ie  von H rn . v. F rey  zum Theile gemeinschaftlich m it H rn . A nton 
S a t t le r  gemachten Aufnahmen am V elbertanern, bei W indischmatrei, im 
Antholzthale rc. im Centrum  zusammengestellt, die P anoram en  von C ortine  
d’ A m p ezzo , von M onte P ian , und P a ß  V alzargo , nebst mehreren D e 
tailansichten von D olom itbergen m it dem M esu rina- und L andro-See zur 
Linken, die Ansichten von M ühlbach und M itterberg  am  südlichen Fusse 
der übergossenen Alpe, das H em ioram a des dieselben überragenden Hoch
königs, des Schlenken und H aunsberges zur Rechten boten so m arkirte 
m it allgemein bewunderter Treue ungeachtet weniger F arbenm itte l skiz- 
zirte  B ild e r , daß der Unterschied der Landschaft in  der Centalkette des 
Urgebirges, sowie in  dem südlichen und nördlichen Kalkalpenkette jedem 
Beschauer m it wenig W orten klar gemacht werden konnte.

H err Professor D r .  A b e r l e  begründete ferner den charakteristischen 
Unterschied derselben durch die geologische G liederung der verschiedenen 
Gebirge, insbesonders der S ü d tiro l  eigenthümlichen, von keiner jüngeren 
Kalkbildung überlagerten D olom itberge und schloß m it Bem erkungen über 
D olom itbildung im Allgemeinen.

An den s o n s t i g e n  D o n n e r s t a g e n  Abends fanden sich gewöhn
lich mehrere M itglieder ein, wobei vorerst die E inläufe vorgelegt, V er
eins-Angelegenheiten besprochen. Kunstgegenstände oder N atu ra lien  vor
gezeigt wurden, a ls  H rn . v. F rey 's  vorhererwähnte herrliche A ufnahm en 
von G ebirgen T iro ls  und S a lz b u rg s , Louis G ren iers P la n  der A us
grabungen auf den Feldern bei G la s  im  J a h re  1817 und P ezo lt's  hübsche 
Abbildungen der dortigen vorjährigen und heurigen Funde und dem P lan e  
der dort aufgedeckten römischen V illa .
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IX

I n  einer dieser Abendversammlungen erläuterte H r. Professor D r . 
A b e r l e  die B lä tte r  5 und 6 (die österreichischen A lpenländer umfassend) 
der geognostischen Uebersichtskarte, welche der k. k. M in iste ria lra th  F ranz 
R itte r  v. H auer im Aufträge der k. k. geologischen R eichsanstalt, deren 
D irektor er ist, herausgibt.

U nter den verschiedenen Versteinerungen, welche Ersterer an mehreren 
Abenden vorzeigte, erregten die vom R a in - oder Ofenlochberge besonderes 
Interesse.

Diese Versteinerungen wurden aus den aus A nlaß der Errichtung 
der neuen S tra ß e  an der Südostseite aufgedeckten, zum Theile G lanz
kohle führenden Schichten gewonnen und hiedurch die G ew ißheit der 
G osauform ation dieser Schichten hergestellt.

Gleichzeitig wurden Proben der 4 l/ 2'  mächtigen, eisenhaltigen S a n d 
schichte vorgelegt, welche obige Gosauschichte von den überliegenden Con- 
glom eratbänken trennt.

D a  in  dieser b isher keine Versteinerung aufgefunden wurde, konnte 
leider deren A lte r , ob sie nämlich noch der G osauform ation oder der 
ältesten T ertiärperiode angehören, nicht bestimmt werden.

H r. Professor D r . A b e r  l e h a t über diesen merkwürdigen S ta n d o r t  
einen baldigen V ortrag  in Aussicht gestellt.

Derselbe zeigte ferner eine neuerliche S en du ng  von versteinerten 
Austern, (O strea gryp h oid es et lon g irostris) v o r , welche Hr .  M .  Dr .  
P r o g e l  in te rtiä ren  B änken am W aginger S e e  gesammelt und dem 
Vereine zum Geschenke gemacht h a tte , sowie neuerliche Petrefacten vom 
H rn . W undarzte H i l l c b r a n d  zu G roßgm ain , sowie vom H rn . k. k. 
Finanzwach-Commissär E i s e n s a m e r  in T am sw eg.

D ie  Bestim m ung und O rdnung der Petrefacten - S am m lu n g  am 
G laneggerhügel durch H rn . P ro f. D r . Aberle konnte wegen unverschieb- 
barcr Untersuchung der Schichten und Petrefacten  am Rainberge nicht zu 
Ende geführt werden und bleibt dem kommenden J a h re  vorbehalten.

D e r V erein erstattet den Gebern hiemit den wärmsten D ank .
H r. P ro f . D r .  H u b e r  besprach das A lter und die Bedeutung der 

verschiedenen Aushöhlungen zur Aufnahme heil. Leiber und M eßgefäße in  
der M axim ushöhle des Friedhofes zu S t .  P e te r in einer Abendversamm- 
lung und erläuterte dieses mehreren M itg liedern  an O r t  und S te lle .

Am 6. J u n i  Abends begrüßten w ir in  einer außerordentlichen V er
sammlung zwei werthe korrespondirende M itg lie d e r : H rn . D r .  O sc a r  
S c h n e i d e r ,  Erzieher, auf der Rückreise von Alexandrien nach D resden  
und H rn . Geoplastiker K e i l  auf der Reise von S a g o r  nach G astein.

E rsterer schilderte uns in anziehender Weise seine Reise in  Egypten 
und den Suezkanal.

D ie  Vereins-Abende wurden wiederholt auch von ausw ärtigen  G e
lehrten besucht, so von H rn . R itte r  v. K ara jan , früheren P räsidenten  der 
k. k. Akademie der W issenschaften, von H rn . H ofrath  Reichenbach aus 
D resden , k. b. Hofbibliothekar Kainz in M ünchen, Literaten H rn . August 
S ilberste in  aus W ien u. s. w.

D ie  M i t t h e i l u n g e n  der Gesellschaft, welche noch im Laufe 
dieses Ja h re s  werden ausgegeben werden, e n th a lte n :
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1. B e iträg e  zur Geschichte der P fa rr-  oder Franziskaner-Kirche in  
S alzburg  von H rn . Professor D r . Spatzenegger.

2. Geschichte der D o ta tio n  des D om kapitels zu Salzburg  von S r .  
H o ch w .H rn .Jo h . Alois H ofm an,w eil. Domdechant und Weihbischof in S a lz 
burg. Diese Geschichte wurde dem V ereine von dem hochwst. H rn . F ürst- 
erzbischofe von S alzburg  zur beliebigen Aufnahme gütigst durch den H rn . 
Archivar D oppler zugemittelt.

Eine Vorrede von H rn . D r . C hiari leitet diese Abhandlung tref
fend ein.

3. D ie  M in ia tu r-M ale re ie n  der hiesigen Studienbibliothek, beschrie
ben von H rn . F ranz Hacker, L iterat.

4. D e r Schluß der F au n a  des Herzogthumes S a lz b u rg , enthaltend 
das Verzeichniß der b isher in S alzb u rg  aufgefundenen H em iptera , H o- 
m optera, A rachnidae, Crustacese, M ollusca, V erm es, Radiatae, P ro to zo a , 
zusammengestellt von H rn . D r .  F ranz  S torch , k. k. B ezirksarzt.

5. D ie  W itterungs-B eobachtungen in S alzburg  im Ja h re  1868 m it 
einer Karte von H r. Professor D r .  Woldi'ich.

D ie  3. S e r ie  der Grabdenkmäler von S t .  P eter und N onnberg (18 
an  der Z a h l) ,  musterhaft gezeichnet von H rn . v. F re y , lithographirt bei 
Herwegen in M ünchen und erläu tert von H rn . P ro f. D r .  W alz werden, 
um das Erscheinen der M ittheilungen  nicht zu verzögern, m it B eginn  
des Ja h re s  1870 nachgetragen werden.

D e r Zuwachs der B ü c h e r s a m m l u n g  betrug 109 B än de  und 
M anuskripte, wovon außer den Jahresberichten der 47 Vereine (m it E in 
schluß des heuer beigetretenen Vereines für Kunst und A lterthum  in 
Schwaben, des naturwissenschaftlichen V ereines für S te ierm ark  und des 
botanischen Vereines zu L an d sh u t), m it welchen unsere Gesellschaft in 
Tauschverbindung steht, noch die Geschenke des F re ihe rrn  H a n s  v. M oll, 
G rafen  v. Platz, des H rn . R itte r  v. R aab , H rn . H auptm anueö Riedl, 
H rn . Jnnocenz Achleitner und H rn . E ndl anzuführen sind.

D ie  Z ah l der o r d e n t l i c h e n  M itglieder belief sich auf 196, 2 s tar
ben, 9 tra ten  aus und 15 tra ten  dem Vereine bei.

D e r Verein hat 4  E h r e n -  und 8 k o r r e s p o  n d i  r e n d e  M itg lieder.
E inen schweren Verlust erlitt der Verein durch das am 13. Dezem

ber v. I .  erfolgte Hinscheiden des Ehrenm itgliedes H rn . K arl P h ilipp  
v. M a r t i n s ,  k. baier. geheimen R ath es, S ek re tär der k. baier. Akademie 
der Wissenschaften, Professor der B o tan ik  re. rc.

B erü hm t sind seine meisterhaften Naturschilderungen seiner Reisen 
durch B rasilien  (1 8 1 7 — 1 8 2 0 ) , seine gediegenen botanischen Werke (n o v a  
genera B rasil., h istoria  palm ar um, flora B ra silien sis) und seine ausge
zeichneten Gedächtuißreden auf verstorbene Akademiker. S ie  beurkunden 
seinen tiefen, reichen, umfassenden Geist, welcher m it gleicher Liebe in die 
Geheimnisse des Pflanzenbaues, wie deö Menschenherzens eindrang, m it 
gleichem Scharfblicke sie zu deuten und m it gleicher M eisterschaft das 
Kleine und G roße in der N a tu r  und im Menschen zu schildern wußte.

M it  der Liebe, die dieser große M a n n  allen ernsten Bestrebungen 
und den Forschungen der N a tu r zuw andte, wurde er auch ein G önner 
unseres jungen V ereines. E r veranlaßte die Anknüpfung der Tauschver-
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bindung zwischen der k. b. Akademie der Wissenschaften und dem Vereine 
für Landeskunde und stellte demselben seine geistreiche Charakteristik des 
ersten M äcens der Naturwissenschaften in S alzburg  F rh r. K arl v. M o ll 
zur V erfü g u n g , welcher Aufsatz auch im 4. B ande der M ittheilungen  
unseres Vereines erschien.

„ S o  lebt, wie Sichler in  dessen B iographie (Allgem. Z tg . vom 19. 
J ä n n e r  l. I . )  betreffend bemerkt, das B ild  seiner liebevollen G esinnung 
in dem Herzen seiner V erehrer leuchtend fort, wie sein N am e a ls  R e i
sender, Forscher, G e leh rte r, R edner und Schriftsteller in  den A nnalen 
der Naturwissenschaft und deutschen L ite ra tu r durch alle Z eiten  strahlen 
w ird."

D e r  V erein  beklagt ferner den H ingang  des H rn . Jo h a n n  W  a n i e k, 
k .k .H ilfsäm ter-D irek tors allhier, 62 J a h re  a lt, Lederers söhn von Schörfling, 
gestorben den 8. November 1868. Derselbe w ar wegen seiner Geschäfts
tüchtigkeit und Herzensgüte allgemein geachtet und nahm  an  den B estre- 
buugen des V ere ins lebhaften Antheil.

D a s  zweite ordentliche M itglied, welches der V erein verlor, ist H r. 
G e o r g  W e i k l ,  W einhändler in S a lz b u rg , gestorben am 17. August 
d. I .  Derselbe w ar 66  Ja h re  a lt, ein M a n u  von schlichtem Aeußeren, 
der sich durch seltene Geschäftstüchtigkeit, Umsicht und weise Sparsam keit, 
ungeachtet großer W ohlthätigreit, zum bedeutendsten Realitätenbesitzer von 
Salzburg  emporgeschwungen hatte.

E r  setzte seinem und seiner frommen F rau  christlichem S in n e  
und D anke gegen G o tt ein großartiges D enkm al durch die E rbauung 
einer hübschen Kirche auf einer Anhöhe von G uggenthal in der N ähe 
seines W ohnhauses und sorgte fü r dortigen G ottesdienst und feine letzte 
Ruhestätte.

D ie  Kirche, die weit in das Salzachthal hinabschimmert, ist zugleich 
ein Schmuck dieses hochgelegenen schmalen T hales und ein weithin leuch
tendes D enkm al einer auch bei uns nicht ausgestorbenen großartigeil 
christlichen Dankbarkeit.

Außer seinem großem Geschäftsbetriebe förderte er nach K räften das 
Gemeindcwesen, er w ar einer der G ründer und Leiter der Sparkasse und 
stets gerne bereit, das allgemeine Beste zu unterstützen.

D e r V erw altuugsrath  beschloß in der letzten S itzung vom 30. v. M . 
folgende um die Landeskunde S a lzb u rg s  verdiente M ä n n e r zu E h r e  n- 
M i t g l i e d e r n  vorzuschlagen:

1. H rn . H an ns F rh rn . v. M  o l l, k. k. Feldmarschall-Licntenant zu V illa  
bei Rovereto, welcher seine rege Theilnahm e au den Bestrebungen unseres 
V ereines dadurch bewies, daß er vor 6 Jah ren  den nun verstorbenen k. k. 
H au p tm ann  v. Schallham m er unter ehrenvollen A nträgen zu sich einlud, 
um die in  mehreren Kisten verpackten literarischen und B ilder-R elikten seines 
seligen O nkels des F rh rn . K arl Ehrenbert v. M oll zu katalogisiren und 
das fü r unsere Gesellschaft Wichtige zu bezeichnen, und ihr Heuer eine 
Schenkung von 54  S alzburg  betreffenden, zum Theile sehr werthvollen 
Büchern, so wie viele P o rtra ite  salzburg. Erzbischöfe und von M ä n n ern  
der E m igrationszeit machte. U nter den ersteren, die sich unter dem Heuer 
erhaltenen B üchern verzeichnet finden, erwähne ich h ier n u r :
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Jos. et Paul Metzger Historia Salisburg. m it bett seltenen gu t er
haltenen K upfertafeln. Salisburg. 1692.

D ie  salzburgischen Kirchenprospekte (24 B lä tte r) , die Ansichten des 
H ofgartens im Lustschlosse M irabell und des Hauptschlosses von S a lz 
burg (in 20 B lä tte rn )  von F r .  A. D an re ite r , G arten inspek tor; das Chronic. 
Mellicense und viele S chriften  au s der E m igrations-Periode.

2. H rn . Heinrich F ä r i n g e r ,  k. b. B ibliothekar in M ünchen, der 
die literarischen Bestrebungen des V ereines zuvorkommendst unterstützte.

Z u  ko r  r  e sp  o n d  i r  e n d e n M itgliedern  werden vorgeschlagen:
1. H r. D r .  A lois H  n b e r , ein ausgezeichneter Geschichtsforscher, wel

cher seit l* /2 Ja h re n  vom hochwst. Fürsterzbischofe von Salzburg  unter
stützt, im Kloster S t .  P e te r  m it der A usarbeitung der nun vollen
deten Geschichte der V erbreitung des C hristenthum es in S alzburg  und in 
den umliegenden Ländern beschäftigt, durch gediegene S chriften , a ls  dessen 
Ecclesia Petena, das G rab  des hl. R upert, seine gründliche Kenntniß 
der Landesgeschichte zeigte, und durch seine eben angeführten V orträge 
seine Theilnahm e an  unserem Vereine beurkundete.

2. H r. P ro f . Josef Z a h n ,  Archivar in  G r a z ,  wegen seiner die 
Geschichte S a lzb u rg s  betreffenden literarischen T hätigkeit und eifrigen 
Theilnahm e am Vereine.

D e r S t a n d  des V  e r  e i n  s - V  e r m ö g e n s besteht auö einem 
Aktivreste von 439  st. 6V2 kr.

Ich  erstatte im N am en des V ereines bett besten D ank  dem hochw. 
H rn . Abt Eder von S t .  P e te r fü r die unentgeltliche Ueberlassung eines 
Z im m ers fü r die Vereinsbibliothek, dem H rn . B ürgerm eister kais. R ath  
R itte r  v. M e rte n s  für die gütige Anweisung des stabt. S itzungssaales 
zu den öffentlichen V ersam m lungen, sowie S r .  Hochw. dem H rn . Dekan 
D r .  Schöpf fü r die E inräum ung der Stuba academica zu V orträgen , m it 
welchen D em onstrationen verbunden w aren.

Schließlich kann ich nicht u m h in , dem löbl. V erw altuugsrathe für 
seine th ä tig e , aufopfernde und freundschaftliche M itw irkung  an  der Lei
tung der V ereinsangelegenheiten und namentlich H rn . A nton P eterm andl 
fü r seine imermubete Thätigkeit a ls  V erw alter und B iblio thekar und die 
fleißige F üh rung  seiner Chronik den w ärm sten D ank  zu zol l en, sowie 
nicht m inder dem Kaufm anne H rn . v. F reh  für seine m usterhaften Zeich
nungen der Grabdenkm äler, H rn . Conservator Pezolt für seine eifrige Nach
sicht und Leitung der Ausgrabungen am G laser Felde, ferner F rh rn . C arl 
v. Dückher fü r  seine schönen Aufnahmen des Schlosses Puch und der 
B u rg  A lten -G utra th  zur beantragten  künftigen Publikation .

S a lz b u rg , den 17. Oktober 1869.

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



3.

Jahres-Rechnung
über Einnahmen und Ausgaben der Gesellschaft für Salzburger 

Landeskunde im 9. Vereins-Jahre 1868/69.

G ebühr Ab
stattung Rest

fl. 1 fr. f l . kr.
A n  v o r j ä h r i g  e m R e c h n u n g ö - R e s i e :

S alzburger Sparkassabüchel N r. 9823 466 06 466 06 — —

Aktiv-Rückstände . . . . . . . . 22 — 22 — — —
Schließlicher K a s s a r e s t ....................... 48 75V, 48 75V, — —

Zusam m en 536 81 ‘/ 2 536 « 1 7 , — —

N e u e r  E m p f a n g :

J a h r e s B e i t r ä g e ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 788 — 788 — — —

Ü b e r z a h l u n g ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 — 20 — — —
E rlös  von G esellschafts-M ittheilungen . 41 50 41 50 — —

Heim gezahltes K a p i t a l ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 — 60 — — —
S chuldpapier für angelegte B aarschaft . 22 49 22 49 — —

Zusam m en 931 99 931 99 — —

Hiezu der vorjährige Rechnungs-Rest 536 81 1/, 536 81V , — —

S um m e aller Em pfänge 1468 80 V* 1468 «9 V,r
21
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G ebühr Ab
stattung Rest

A u s g a b e n . fl. 1 kr. fl. kr. Ist.irr.

B u chd ruck * )... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 537 90 537 90
S te ind ruck , C olorirung u. dg l?* ) . . 321 50 321 50 — —
H a u s r a t h .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 — 4 — — —

Buchbinder . s ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 77 37 77 — —

D ie n s t l e i s tu n g e n ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14 35 14 35 — —

Frachten, Postporto , S tem p eln  rc. . . 23 47 23 47 — —
Verschiedene A uslagen***) . . . . 30 75 30175 — —
Schuldpapier fü r heimgezahltes K apital 60 — 6011 — — —

Zusam m en 1029 74 1029 74 — —

W ird von der Em pfangsgebühr per . . 1468 80V* — — — —

abgezogen die A usgabs-A bstattung per 1029 74 — — — —
so verbleibt ein Aktiv-Rest per 439 06-/2 — — — —

V e r m ö g e n s - N a c h w e i s u n g .

S alzburger Sparkassa-B üchel N r. 9823. 428 55 428 55 — —

Schließlicher K a s s a r e s t .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 5 1 V2 10 5 1 7 , — —
V erm ögens-Sum m e 439 06 V, 4 3 9 |0 6 ‘/*| —

*) Unter der S u m m e per 537 fl. 90 kr. ist der Betrag per 375 fl. 90 kr. für 
den VIII. B and  der Gesellschafts - M ittheilungen en thalten , welcher erst im 
Laufe dieses Jah re s  angewiesen wurde. D er Restbetrag per 162 fl. besteht 
aus den auf Buchdruck gegen Schluß des BereinSjahres 1869 erlaufenen A us
lagen.

**) H ierunter ist enthalten der Betrag per 316 fl. 50  kr. für die Lithographie der 
z w e i t e n  A b t h e i l u n g  der Grabdenkmäler von S t .P e te r  und Nonnberg zu 
Salzburg  im VIII. B ande.

***) Unter der S u m m e per 30 fl. 75 kr. sind die in den M onats-V ersam m lungen 
vom 28. J ä n n e r , 29. A pril und 30. Septem ber 1869 wegen Uneinbringlich, 
feit zur Abschreibung bewilligten, durchführungsweise verausgabten Jahresbei* 
träge für dieses und vorhergehende J a h r  zusammen per 26 fl. enthalten.

S a l z b u r g ,  am  17. Oktober 1869.
Anton Petermandl,

RechnungSführer.
G ep rüft und vollkommen richtig befunden.

S a l z b u r g ,  am 28. Oktober 1869.
Franz v. Lürzer, D r. Anton Sanier,
Gesellschafts-Mitglied. Vorstand.
Ludwig S a n ier ,

Gesellschafts - M itglied.
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Milglikdcr-Vcrzeichniß.

Ehren-M itglieder:
K a r a j a n  Theodor Georg, R itter v ., M itglied der kaiserl. Akademie der 

Wissenschaften zu W ien. 1864.
K ö c h e l Ludwig, R itter v., kais. R ath  in W ien. 1860.
M e i l l e r ,  D r . Andreas R itte r v., k. k. Truchseß, M itglied der Akademie 

der Wissenschaften, M ce-Direktor des k. k. H aus-, Hof- »nd S taa tS - 
ArchiveS in W ien. 1867.

Correspondirende M itglieder:
H e l m r e i c h e n  S igm und, Edler v. B runnfeld, k. k. B ergrath . 1864. 
K e i l  Franz, Geoplastiker, derzeit zu S a g o r  in K rain. 1861.
P e z  o l t  Georg, Conservator der Baudenkmale und Kunstmaler. 1860. 
R a d n i t z k y  August, S tiftsv erw alter in M attsee. 1864.
R e i s s a c h e r  K arl, Bergverw alter b e ider Innerberger Hauptgewerk

schaft in Eisenerz. 1864.
R i e d l  J o h a n n , k. k. Hauptm ann und Custos deö M useum s Caro- 

lin o -A u gu steu m . 1861.
* S t o r c h  Franz, D r . ,  k. k. Bezirksarzt in S t .  Johann . 1860. 

S c h n e i d  e r  O sk ar, D r .  der Philosophie in D resden. 1865 .
W a l z  Michael, D r ., k. k. Ghmuasial-Professor und Conservator der 

Baudenkmale, in Linz. 1866.
W o l d k i c h  Johann  Rep., D r . ,  Professor am k. k. akad. Gymnasium 

in Wien. 1865.

Ordentliche M itglieder:
* A b e r l e  K a r l, D r .  k. k. Professor, V erw altungsrath. 1860.

A ich in  g e r  Josef, D om kapitular, f. e. wirk!. Consistorialrath, S ta d t-  
Dechant und Dompfarrer^ 1866.

A i c h i n g e r  Josef v., I. k. M a jo r in Pension 1 86 8 .
Al e x y  Vincenz, D r ., Advokat. 1 86 6 .

21*
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A m p f e r e r  Josef, k. k. Ghmnasial-Professor. 1868.
A n t h a l l e r  F ranz , Katechet an der Normal-Hauptschule und Prof, 

der Katechetik. 1863.
B a l d e  Heinrich, städt. Kästner. 1868.
B a y e r  Hieronymus v . , D r . ,  k. b. Geheimrath und Universitäts

Professor in M ünchen, lebenslänglicher Reichsrath der Krone 
B aiern . 1865.

B i e b l  R udo lf, K aufm ann, Landtags-Abgeordneter. 1860.
10 B l a s c h k e  Ignaz, R itter v., k. k. Hofrath. 1860.

B r a i i d n e r  Franz, D r ., k. k. Professor an der thologischen Fakultät' 
1860.

B r a u n h u b e r  Leopold P ., P r io r  und CustoS im Kloster S t .  Peter.
1866.

B ü c h n e r  M ax, D r ., Professor an der Oberrealschule in Graz. 1860.
C h i a r i  G erhard, k. k. Consul in Ankona. 1868.

* C h i a r i  M a x , D r .,  k. k. FinanzprokuraturS-Arjunkt und Landtags
abgeordneter, V erw aliungsrath . 1860.

Coronini K arl, G ra f  Excellenz, k. k. Landespräsident. 1868.
C z e r n y  Franz, R itter v., k. k. Hauptm ann. 1865.
C o l l e g i u m  B o r r o m ä u m  in S alzburg . 1869.
C o r v i c h  Josef, k. k. Hauptm ann in Pension 1869.

2 0  D e i l a  B o n a  J o h a n n , D r . ,  Domkustos, M itglied des Salzburger 
Laudesschulrathes. 1868.

D i e t e r  Heinrich, Buchhändler. 1869.
D o p p l e r  A dam , f. e. wirkt. Consistorialrath und Archivar. 1860.
D o p p l e r  Anton, D r .,  Donipropst, s. e. wirkt. Consistorialrath. 1860.
D ü c k h e r  M a ria , Freiin v. 1860.
D u r e g g e r  Alois, Realitäten-Besitzer. 1860.
E b n e r  Albin, k. k. Regierungsrath. 1867.
E d e r  Albert, D r ., P rä la t von S t .  P e te r , f. e. geistl. Rath, Land

tags-Abgeordneter. 1860.
E m b a c h e r  Anton, k. k. Postmeister in Taxenbach und Landtags-Ab

geordneter. 1868.
E m b a c h  e r  Augustin, Domkapitular und f. e. wirkt. Consistorialrath. 

1860.
30  E n d l  F ranz, Buchdrucker. 1864.

E n g l  Johann  Ev., Inh ab er und Direktor des Erziehungs-Institu tes 
(Pensionat) für Schüler der V olks- und Mittelschulen. 1866.

E n g l m a y r  M ath ias , f. e. geistl. Rath, Dechant in Thalgau. 1860.
E y s  n Alois, P riv a t. 1868 .
F a i s t a u e r  Caspar, D r ., S tad tarz t. 1868.
F e n d t  Anton, k. k. M ajo r. 1868.
Ferdinand IV., S e . kaiferl. Hoheit Großherzog von Toskana. 1868.
F i r m i a n  Ernest G raf, Herrschaftsbesitzer in M istlbach. 1864.
F l a t s c h e r  Georg, k. k. Gymnasial-Professor. 1860 .
F l e i ß n e r  Josef, S tad tp farrer. 1865 .
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40  F r e y  C arl v., Kaufmann. 1860.
F r i t s c h  Johann, R itter v., S ta ttha lte re ira th  in Pension. 1 8 6 9 . 
F r ö h l i c h  Johann  Nep., P riv a t. 1868.
F u n k e  Robert, D r .,  k. k. S alinenarzt in Hallein. 1866.

G a ß n e r  Andreas, D r .,  k. k. Professor. 1862.
G a t t e r m a h e r  Franz, k. k. Zahlmeister. 1866.
G e r b e r  Karl, Kompositeur. 1869.
G e s s e l e  Franz, Fabriksbesitzer und Gemeinderath. 1860. 
G e w e r k s c h a f t  zu S a g o r  in Kram . 1868.
G l a n z  K arl, R itter v., k. k. RegierungsConcipist. 1866.

5 0  G l  o n n e r  M ax, Buchhändler. 1860.
G ä tz  Jakob, Baumeister. 1860.
G r a ß b e r g e r  K arl, D r .  der Medizin und Chirurgie. 1860.
G r i e s  Franz, Präfekt in der k. k. Therefianischen Akademie zu W ien. 

1865.
G r o h m a  » n P au l in Wien. 1869.
Gs c h n i t z e r  M ath ia s , Fabriksbesitzer, Reichsrathsabgeordneter. 1860.
H a i d i n g e r  K arl, k. k. N otar in O berndorf und Landtagsabgeord

neter. 1868.
Ha c k s t e i n e r  Johann, Priesterhaus-Regens und Beneficiat in K ir

chenthal. 1867.
H ä r d t l  August, F rh r., D r., B adearzt in Gastein. 1880.
H a l t e r  Josef, D r . ,  S tiftsp ropst in Mattsee und Landtags-Abge

ordneter. 1862.
6 0  H a m m  e r l e  A lois, k. k. Bibliothekar. 1860.

H a n d e l  Rudolf B aron  v ., k. k. Oberlandesgerichts-Rath in Linz. 
1862.

H a n  d e l s -  C a s i  no  in Salzburg . 1866.
H a r r e r  Ignaz , D r ., k. k. N otar, Landesausschuß-M itglied und G e

meinderath. 1867.
H a s l a u e r  C arl, Caplan im S t .  Johanns-Krankenspitale. 1 86 7 .
H e  i l m a i e r  Anton, M üller. 1860.
H e i ß  Herrm ann, k. k. O berlieutenant. 1866.
H e p p e r g e r  Ludwig v., k. k. M ajor. 1867.
H i l z  C arl, Hofapotheker. 1866.
H o l z s c h u h  Ferdinand, D r . ,  k. k. Regiinentsärzt des 3. Cürassier- 

Regimentes König von Sachsen. 1865.
7 0  H o r n e r  H a n s , Agent und Gemeinderath. 1860.

H o r n e r  Romuald P ., Conventual und Stists-Oekonom in S t .  Peter. 
1869.

H u t t e r  Anton, Domscholastikus und f. e. wirkt. Consistorialrath. 1865.
J m h o f  Rupert, B aro n  v ., Realitätenbesitzer. 1866.
I  u n g Amand, ? . ,  Archivar im Kloster S t .  PstLv. 1860.
J u n g  L o u is , Hotelbesitzer. 1868.
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I n n  g w i r t  h August, M ed. und Chir. D r . 1868.
K a l t e i S  Ludwig, Landesausschuß-Mitglied. 1868.
K a p  f i n g  er  Johann  B ap t., D r ., Domkapitular und f. e. wirklicher 

Consistorialrath. 1866.
K ä s e r e i  M ath ias , D r . der Theologie, f. e. Hofkaplan. 1866.

80  K e i l  F ranz, D r .,  Advokat. 1868.
K h u e n  Josef, D r . ,  Werksdirektor. 1864.
K l i n g l e r  Johann  Rep,, Domkapitular, f. e. wirkt. Consisiorialrath 

und Consistorialkanzler. 1866.
K o b l e r  Fanny, P rivate. 1860.
K o ch K arl, Kaufmann. 1865.
K o c h - S t e r n  f e l d ,  R itte rv . Josef, k.b.Landrichter inA ltötting. 1869. 
K o f l e r  Emil, k. k, N otar und Landes-Ausschuß-Mitglied. 1866. 
K r a u s  Heinrich, F rh r. v., k. k. Gerichtsadjunkt. 1869 .
K r u m h o l z  August, k. k. Oberingenieur in Klagenfurt. 1867. 
K u m p f m ü l l e r  Karl, M edicamenten-Official in B rü n n . 1868.

9 0  K ö n i g s b e r g e r  Friedrich P ., k. k. Gymnasial-Professor, Conventual 
deö S tif te s  Michaelbeuern. 1869.

L a d e n s t e i n e r  A n to n , pens. Controlor der städt. S tiftungen-B er- 
waltungen. 1868.

L a m b e r g  Hugo G r a f , Präsident der k. k. Landwirthschafts-Gesell- 
schaft. 1869.

Lasser Josef, F reiherr v ., D r . ,  E xc ., k. k. S ta tth a lte r  zu I n n s 
bruck. Reichsrath. 1860.

L i n d n e r  Anton, D r .,  Bezirksarzt in Tam sweg. 1868.
L ü r z e r  F ranz v., k. k. pens. Bergwerks-Inspektor. 1866.
L ü r z e r  Friedrich v., D r .,  k. k. N otar in M ittersill. 1860.
M a s c h  ek Gustav, k. k. Rittmeister, Auditor. 1868.
M a t h e s  K arl, k. k. Landesgerichtsrath. 1866.
M a y b u r g e r  Josef, k. k. Professor an der Oberrealschule. 1867. 

100 M a y r  Josef, k. k. Gymnasial-Professor. 1866.
M a y r  R upert, D r . ,  Weihbischof. 1860.
M a y r h o f e r  Jo h ., k. k. W erkscontrolor in S ulzau  bei W erfen. 1868. 
M e r b e l l e r  Alexander, k. k. Regierungsrath. 1868.
M e r t e n s  Heinrich, R itter v., kaiserlicher R ath , Bürgermeister und 

Landtags-Abgeordneter. 1860.
M e r t e n s  Nely, F rau  v., B ürgerm eisters-G attin. 1860. 
M i t t e r b e r  ge r  Kupferbergwerks-Gesellschaft zu Mühlbach bei B i 

schofshofen. 1868.
M ö s i n g e r  G eorg, D r . und Professor an der theol.Fakultät. 1866. 
M o o s l e c h n e r  Josef, Domdechant und P räses d esf.e . ConsistoriumS. 

1866 .
M ü l l e r  Michaela, M., Abtissin in Nonnberg. 1868.

110  M ü l l e r  Zeno, P rä la t deS B enediktiner-Stiftes Admont. 1 86 6 . 
N e u m ü l l e r  Anton, Nechtsrath. 1868.
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N e u s s c r  Ferdinand, Landschafts-Ingenieur. 1868.
N u ß b a u m e r  Jo h a n n , S p ir itu a l im f. e. Priestersem inar. 1866. 
O b  P a c h e r  Anna, Kausmaniis-W ittwe. 1866.
O b p a c h e r  Josef, Kaufmann. 1868.
O b p a c h e r  Ludwig, Kanfmann, Geineinderath und V erw altungsrath. 

1860.
O e d l  P au l, Fabriks-Kassier in Oberalm . 1868.
O t t e  » f e l d  O tto , R itter v., k. k. O berfinanzralh. 1869.
O z l b e r g  er  C arl, D r . k. k. M edizinalrath in Salzburg . 1860.

120 P a a r  Ludwig, G raf Excellenz, k. k. österreichischer Gesandter zu Ko
penhagen. 1867.

P a t e r a  Johann, k. k. B ergrath. 1860.
P  e i t l e r  Franz, k. k. Landesgerichtsrath und Landesausschuß-Mitglied. 

1862.
P e n k  e r  Franz, Buchdrucker. 1864.
P e t e r m a n d l  Anton, pens. Staatsbuchhaltungsbeam ter, V erw altungs- 

rath . 1861.
P e t t e r  Alexander, D r .,  Apotheker. 1860.
P e t t e r  K arl, M agister der Pharm acie. 1868.
P f e i f f e r  Anton, D r ., Bade-Arzt in Hofgastein. 1868 .
P l a t z  Leopold, Gr a f ,  k. k. Kämmerer und Herrschafts-Besitzer in 

Steierm ark. 1860.
P  osch a c h e r  Peter, D r . ,  k. k. N otar und Gemeinderath. 1865.

130  P r a n k h  Sigm und, F rh r. v., Excellenz, k. b. Kriegsminister. 1869. 
* P r i n z i n g e r  August, D r .,  Rechtsanwalt. 1860.

P r ö l l  Gustav, D r ., Q uellenarzt in Badgastein. 1860 .
R a a b  Robert, R itter v., k. k. Regierungs-Concipist, V erw altungs

rath. 1861.
R a i n e r  Peter P a u l ,  f. e. geistl. R a th , D irektor der Anstalt zur 

Erziehung weibl. Dienstboten. 1869.
R a t z e n b ö c k  Josef, k. k. Landesgerichtsrath in Zell am S e e . 1867. 
R e s l h u b e r  Augustin, D r . ,  Abt von Kremsmünster. 1868.
R e v e r t e r a  v. S a l a n d r a  Anna, G räfin  in Linz. 1868.
R o b e r t  Justin , Fabriks-Besitzer in O beralm . 1860.
R u t h n e r  Anton, R itter v., D r . Rechtsanwalt in W ien. 1860. 

1 4 0 * 5 a u t e r  Anton, D r .,  k. k. Bezirksarzt und VereinSvorstand. 1860. 
S a n i e r  Ludwig, k. k. Regierungs-Concipist. 1867.
S a u l l i c h  Angelo, Kaufmann. 1868.
S c h a l l h a m m e r  Joh ., R itt. v., k. k. pens. Postbeamter, Salzburg . 1860. 
S c h g ö r  Johann , Hausbesitzer und Geineinderath. 1860.
S c h i n d l e r  Alex. J u l . ,  k. k. N otar, Reichsrathsabgeordneter in W ien. 

1862.
S c h l e g l  Richard, D r . ,  S tad ta rz t. 1860.
S c h l e i n d l  Franz, f. e. geistl. R ath  und Dechant in Tam sw eg. 1862. 
S  c h mu e d  Ludwig, D irektor an der k. k. Lehrerbildungs-Anstalt in 

Salzburg 1860.
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S c h ö b e r l  M ath ias , Domchorregent und Rechnungsrevident der f. e. 
D iöcefan-Buchhaltung. 1866.

150 S c h r e i n e r  Josef, B rau e r. 1867.
S c h w a i g e r  S tephan , Domkapitular und f. e. wirkt. Consist.-Rath. 

1869.
S c h w e i n b a c h  Franz, Landschafts-Sekretär, V erw altungsrath . 1862. 
S e e f e l d n e r  Friedrich, k. k. N otar und Gemeinderath. 1862 .
S i g l  Josef, B rä u e r  in O bertrum  und Landtagsabgeordneter. 1868. 
S p ä n g l e r  August, Kaufm ann. 1864 .
S p ä n g l e r  C arl, Großhändler. 1866.
S p a n g l e r  Leopold, k. k. Gerichtsadjunkt, V erw altungsrath . 1860. 
S p ä n g l e r  R udolf, D r . Apothekerprovisor und Gemeinderath. 1860 . 
S p ä t h  Josef, Handelsm ann. 1860.

160 S p a t z e n e g g e r  Leopold, D r .,  k. k. Professor, V erw altungsrath . 1860. 
S p a u r  Philipp, G raf. 1866.
S p e r l  Johann , D r .,  in Teesdorf bei Günzelsdorf in Niederösterr. 

1864.
S p i n d l e r  D ism as, Kassier der Salzburger Sparkasse. 1868. 
S t e g  er  Josef, k. k. Ghmnasialprosessor. 1866.
S t e i n  Franz, S tad tp fa rre r. 1865.
S t e i n a c h e r  M ath ias , k. k. Postmeister in Golling. 1863 . 

" S t e i n h ä u s e r  Adolf, k. k. Regierungsrath und Landtagsabgeord
neter, V erw altungsrath . 1860.

S t i e g e r  Josef V alen tin , D r ., Advokat, Reichsraths-Abgeordneter.
1867 .

S t i e g l e r  Josef, D r . ,  Advokatursconcipient. 1866.
170 S t r a u b e  Em anuel, k. k. M inisterial-H ilfsäm ter-D irektor in Pens.

1868.
S t ü l z  Jodok, P rä la t  zu S t .  Florian. 1868.
T a r n o c z y  M axim ilian v., D r ., Fürsterzbischof, Ercellenz. 1860 . 
T a u b e  Ludwig, Buchhändler. 1 86 4 .
T h a l h a m m e r  Nikolaus, P rä la t und f. e. geistl. R ath  in M ichael

beuern. 1862 .
T h a l m a y r  Alois, Bürgerm eister in Saalfelden. 1868.
T h a l m a y r  Josef, Handelsm ann in Saalfelden, Landtagsabgeordneter. 

1868.
T r a u n e r  G ustav , G roßhändler. 1860.
T r i e n d l  A nton , Großhändler. 1860.
U e b e r a c k e r  O tto  G ra f, k. k. Kämmerer. 1868.

180  U n i v e r s i t ä t s - B i b l i o t h e k  in M e n . 1867.
W a g n e r  Jo han n , Präfekt des Domfingknaben-JnstituteS und S chul

lehrer-Sem inars. 1866.
W a l l m a n n  Heinrich, D r ., k. k. RegimentSarzt im 80. Jn fanterie- 

Regimente in Lemberg. 1860.
W a l l n e r  Friedrich, Bezirks-Vorsteher in Pens, in Saalfelden, Land

tagsabgeordneter. 1868.

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



XXI

W a p p m a n n s p e r g e r  Josef, Buchhändler und Lithographiebesitzer, 
Gemeinderath. 1860.

W e i n w u r m  M ali, Gutsbesitzerin in Aigen. 1869.
SB e i l t  Georg, f  Großhändler. 1866.
W e i t z e n s t e i n e r  Thom as, k. k. S teueram ts-O fficial. 1866.
We s s i c k e n  A lois, P fa rre r in Badgastein. 1861.
W i d m a n n  O tto, D r .  Rechtsanwalt. 1862.

190 W  oki s ek  Emmanuel, ftädt. Buchhalter. 1868.
Z a h n  Josef, I. k. Professor in Graz. 1868.
Z e c h e n t e r  Jo se f , V erw alter der Landes-Anstalten in Salzburg . 

1866.
Z e l l e r  Franz, Kaufmann. 1860.
Z e l l e r  Ludwig, P riv a t in Frauenstein. 1868 .

* Z i l l n e r  F ran z , D r . ,  Arzt der I r re n -A n s ta l t ,  V erw altungsrath. 
1860.

196 Z i l l n e r  Emilie, D oktors-G attin. 1860.

A n m e r k u n g .  D ie mit * Bezeichneten gehören dem G rü n d u n g s-A u s
schüsse an.
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Verzeichnis
jener gelehrten Gesellschaften und Vereine, mit welchen die Gesell
schaft für Salzburger Landeskunde durch Uebersendung ihrer M it

theilungen eine Verbindung eingeleitet hat.
M useum  C arolino-A ugusteum .

„ F rancisco-C arolinum  zu Linz.
F erd inandeum  zu Innsbruck.
Historischer V erein  fü r K ärnten  in  K lagenfurt.

„ „ fü r K ram  zu Laibach.
„ „ fü r S teierm ark  zu G raz .
„ „ zu Schaffhausen.
„ „ von und fü r O berbahern zu M ünchen.
„ „ von O berpfalz und R egensburg zu Regensburg.
„ „ für Oberfranken zu B am berg.
„ „ der P falz zu S p e y e r.

A lterthum s-V erein  zu W ien.
V erein fü r  Geschichte der Deutschen in  B öhm en zu P ra g . 
Königlich sächsischer V erein  für Erforschnng und E rh a ltu n g  v a ter

ländischer A lterthüm er zu D resden .
K. k. mährische Gesellschaft zur Beförderung des A ckerbaues, der 

N a tu r- und Landeskunde in B rü n n .
Schlesische Gesellschaft fü r vaterländische K ultur zu B re s la u . 
Antiquarische Gesellschaft fü r vaterländische A lterthüm er zu Zürich. 
Freies deutsches Hochstift zu F rank furt am M a in .
Deutsche Gesellschaft zur Erforschung vaterländischer S p rache  und 

A lterthüm er zu Leipzig.
20. Alpen-Verein zu W ien.
21. Historischer Verein fü r Niedersachsen zu H annover.
22. V erein fü r Erforschung der Geschichte und A lterthüm er in  M ainz .
23. Schweizerische geschichtsforschende Gesellschaft zu B asel.
24. Oberlausitz'sche Gesellschaft der Wissenschaft zu Görlitz.
25. Historischer V erein  fü r  den Regierungsbezirk von Schw aben und

N euburg zu A ugsburg.
26. V erein fü r siebenbürgische Landeskunde zu H erm annstad t.
27. K. k. Akademie der Wissenschaften zu W ien.
28. K. k. geographische Gesellschaft zu W ien.

1.
2.
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8. 
9 .

10.
11.
12.
1 3 .
1 4 .

16.
17.
18 . 
1 9 .
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29. K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft in W ien.
* 30. K. k. geologische R eichsanstalt in W ien.
* 31. Gesellschaft fü r Landesknnde in Niederösterreich zu W ien.
* 32. Sächsisch thüringischer A lterthnm s-V erein  in  H alle.
* 33. Oberhessische Gesellschaft fü r N a tu r-  und Heilkunde in G ießen.
* 3 4 . K. b. Akademie der Wissenschaften in  M ünchen.
* 3 5 . Naturwissenschaftliche Gesellschaft I s i s  in  D resden .
* 36. V erein  fü r  Naturkunde in Offenbach am M a in .
* 3 7 . Naturforschender V erein in B rü n n .
* 38. Siebenbürgischer V erein  für Naturwissenschaften in  H erm annstadt.
* 39. Land- und forstwirthschaftliche Lehranstalt zu Kreutz in  Kroatien.
* 40. Naturforschende Gesellschaft G raubündens in Chur.
* 4 1 . Großherzoglich Badisches Landes-Archiv in  K arlsruhe .
* 42. Gesellschaft fü r Beförderung der Geschichtskunde zu Freiburg  im

B reiögan .
* 43. H arz-V erein  fü r Geschichte und Alterthumskunde.
* 44. K. k. adm inistrative S ta tis tik  in W ien.
* 4 5 . V erein fü r Kunst und A lterthum  in Ulm und Schw aben in  Ulm.
* 4 6 . Botanischer Verein in Landshut.
* 47. Naturwissenschaftlicher V erein  für S teierm ark  in G raz.

A n m e r k u n g :  D ie  m it * bezeichneten Gesellschaften und Vereine 
haben die Zusendung bereits erwiedert.
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Fortsetzung des Bücher-Verzeichmtzes.

9 6 5 .  Jah res-B erich t des städtischen M useum s C arolino-A ugnsteum  zu
S a lzb u rg  fü r 1868. M ild e r  Lebensskizze des D irek tors des städt. 
M useum s M a r ia  Vincenz S ü ß  von Adolf S te inhäuser. Tausch
exemplar.

966. M ittheilungen  au s dem Gebiete der S ta tis tik . V on der k. k. statistischen
Central-Com m issiou. 15. Ja h rg . II . I II . IV . Heft, W ien 1869. 

S tatistisches Jahrbuch der österreichisch-ungarischen M onarchie fü r 
das J a h r  1867. W ien 1869.

T afeln  zur S ta tis tik  der österreichischen M onarchie I. I I . V. Heft 
(die J a h re  1860 bis 1865 umfassend.) W ien 1868. Tausch
exemplare.

967 . Archiv der österreichischen Geschichte. V on der kais. Akademie der
Wissenschaften. W ien 1868. X X X IX . B .  2. H älfte. X D . B .  1. 
H älfte . Tauschexemplar.

968 . Sitzungsberichte der k. b. Akademie der Wissenschaften in M ünchen.
1868. I .  H eft, IV ., H . H eft, 1 ,  I I . ,  N I ., IV . 1869. I .  H eft. 
I .,  I I ., I I I .

Abhandlungen der historischen Classe, 11. B a n d , 1. Abtheilung. 
M ünchen 1868.

D e r  F re ihe rr von Jckstatt und das Unterrichtswesen in  B a ie rn  
un ter dem Churfürsten M axim ilian  Joseph. V on D r .  August 
Kluckhohn.

D ie  geschichtlichen Ergebnisse der Aeghptologie von F ran z  Joseph 
Lauth. M ünchen. 1869. Tauschexemplare.

969. Ja h res-B e ric h t des S a lzb u rg er T urnvereines für das 7. V ereins-
J a h r  1867/68 . Tauschexemplar.

970. Zeitschrift des H arz-B ereincS fü r Geschichte und A lterthum skunde.
Erster Jah rg a n g  1868. Z w eites H eft. W erningerode 1868. 2. 
J a h rg a n g  1869, 2. 3. H eft. Tauschcxemplar.

971. Zeitschrift des V ereines zur Erforschung der Rheiuiscken Geschichte
und A lterthüm er in M ainz  3. B .  1. Heft. M a in z  1868. Tausch
exemplar.
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972. 30. B erich t über das W irken und den S ta n d  des historischen V er
eins zu B am berg im Ja h re  1866/67. Tauschexemplar.

973. Pauli Hofheimeri karrn onise poeticse. Ab Innocentio Achleitner.
Salisb u rgi 1 8 6 8 . Geschenk des H rn . Verfassers.

974. Neues Lausitzisches M agazin . V on der Oberlaufitzischen Gesellschaft
der Wissenschaften. 45. B .  Görlitz 1868. 1. Doppelheft, 2. H eft 
1869. 4 6 . B a n d . 1. und 2. Abtheilung 1869. Tauschexemplare.

975. B eilage zur Allgemeinen Zeitung vom 7 ., 8. und 9 . J u l i  1868.
„Z um  Andenken F ranz Pfeiffers." (E in  Nachruf von H an n s  
Lambel.) Geschenk des H rn . P rof. D r .  Aberle.

976 . Neue M ittheilungen  aus dem Gebiet historisch-antiquarischer F o r
schungen. Vom Thüringisch-Sächsischen Vereine fü r Erforschung 
des vaterländischen A lterthum s und E rhaltung  seiner Denkm ale.
12. B a n d  1. H älfte . H alle 1868. Tauschexemplare.

977 . Zeitschrift des historischen Vereines für Niedersachsen. J a h rg a n g
1867. H annover 1868. 30. Nachricht über den V erein . Tausch- 
exemplar.

978. 33 . Jah resberich t des historischen K reis-V ereines im R egierungs-
Bezirke von Schtvaben und N euburg fü r das J a h r  1867. 
Augsburg 1868. Tauschexemplar.

979 . V erhandlungen des Vereines fü r Kunst und A lterthum  in  Ulm
und Oberschwaben. Neuh. Reihe. 1. H eft. Ulm 1869. Tausch
exemplar.

980 . D a s  G rab  des hl. R upert. E in  B e itrag  zur Erledigung der F ra g e :
„O b  der hl. R upert zu W orm s oder zu S alzb urg  gestorben 
sei?" B o n  D r . A lois H uber. W ien 1869. Geschenk des H rn . 
V erfassers.

981 . V erhandlungen der k. k. geologischen R eichsanstalt. J a h rg . 1868.
N r. 1— 18. Jahrbuch. 18. B .  1868. Jahrbuch, J a h rg . 1869. 
19. B an d  N r . 1 und 2. Tauschexemplar.

982 . Archiv des V ereines fü r siebenbürgische Landeskunde. Neue Folge.
8. B a n d , 2. H eft. 1868.

Geschichte B öhm ens von D r . Ludwig Schlesinger. P ra g  1869. 
M ittheilungen  des Vereines fü r Geschichte der Deutschen in B ö h 

m en. VII. Jah rgang  N r. III., IV. S ta tu te n  des V ereines. 
P rog ram m  des evangelischen O berghm nasium s und der dam it ver

bundenen Lehranstalten in Bistritz.
P rog ram m  des evangelischen G ym nasium s in  Schäßburg und die 

dam it verbundenen Lehranstalten. H erm annstad t. 1868. Tausch
exemplare.

983 . Bericht des botanischen V ereines in L andshut über die zwei ersten
Ja h re  seines Bestehens.

2 . B ericht des botanischen V ereines in Landshut über die V ere ins- 
J a h r e - 1866/67  und 1867/68 .

S ta tu te n  des V ereines. Tauschexemplar.
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984. V erhandlungen und M ittheilungen  des siebenbürgischen Vereines
für Naturwissenschaften in  H erm aunstad t. 1868. N r. 1— 6. 
Tauschexemplare.

985. N eunter Bericht des Offenbacher V ereins fü r N aturkunde über
feine Thätigkeit vom 12. M a i  1867 bis 17. M a i  1868. O f
fenbach am  M a in  1868. Tauschexemplar.

986. Jahrbuch des österreichischen Alpenvereines, 4 . B a n d . 1868. Tausch
exemplar.

987. Jah res-B e ric h t des S alzburger G ew erbe-V ereins fü r das J a h r  1868.
988. D e r  letzte Hexenprozeß in S alzb u rg . (M a rie  P a u e r  von M ildorf

1750). V on Friedrich P irkm ahr. S alzburger Z tg . N r. 79, 80, 
81, 83— 89. Geschenk von H rn . E ndl.

9 8 9 .  Zeitschrift des F erd in an d eu m s fü r T iro l und V orarlberg . 3 . Folge,
14. H eft. Innsbruck . 1869.

S ta tu te n  fü r den V ereins des tirolisch-vorarlbergischen Landes- 
M useum s (F erd in an d eu m ). Tauschexemplar.

990 . 13. Bericht der Oberhessischeu Gesellschaft fü r  N a tu r- und H eil
kunde. G ießen 1869. Tauschexemplar.

9 9 1 .  Zeitschrift der Gesellschaft fü r B eförderung der GeschichtS-, A lter
thum s- und Volkskunde von Freiburg, dem B re isg au  und den 
angrenzenden Landschaften. Freiburg im  B re isg au . 1868. Tausch
exemplar.

991 . B lä t te r  der E rinnerung  an C hprian G ranbichler, genannt „C hper", 
B erg - und Gletscherführer zu F en t im  Oetzthale. M ünchen 1869. 
Geschenk des H rn . Robert R itte r  v. R aab .

993. Jahresberich t der naturforschenden Gesellschaft G raubündens. Neue
Folge. 14. Ja h rg a n g . V ere in sjah r 1868— 1669. C hur 1869. 

D ie  T herm en von B o rm io  in physikalisch-chemischer, therapeuti
scher, klimatologischer und geschichtlicher Beziehung. V on D r . 
M aher-A hrens Chr. G r . B rigger. Zürich 1869.

D ie  B ä d e r von B o rm io  und die sie umgebende G ebirgsw elt. 1. 
T h e il: Landschaftsbilder, B erg fahrten  und naturwissenschaftliche 
Skizzen von G . Theobald und I I .  W eilenm ann. S t .  G allen . 

S ta tu te n  des V ere ines. C hur. 1868. Tanschexemplar.
994. M ittheilungen  der k. k. Mährisch-schlesischen Gesellschaft zur B e 

förderung des Ackerbaues, der N atu r- und Landeskunde in  B rü n n . 
B rü n n  1868. Tauschexemplar.

995. M itthe ilung  der Antiquarischen Gesellschaft (der Gesellschaft für-
vaterländische A lterthüm er) in  Zürich. 32 . Mosaikbild von O rb e . 
Zürich 1868. Tauschexemplar.

996 . V erhandlungen des historischen Vereines von O berpfalz und R e
gensburg, 26 . B a n d  und 18. B a n d  der neuen Folge, S ta d t  
am H of 1869. Tauschexemplare.

997. F üh re r durch S a lzb u rg  und seine Umgebungen, m it besonderer B e 
rücksichtigung von G a s te in , Berchtesgaden und Reichenhall. 
S a lzb urg  1869. Geschenk des H rn . D ie te r, B uchhändler.
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998 .

999 .

1000. 

1001.

D ' A hul. W ien. 1 8 5 4 ; Gedichte tu obdereuns'scher V olksm undart. 
4. T heil. W ieu und Linz 1868. Geschenk des H rn . F ranz 
S telzham m er.

Land- und B erg fahrten  durch S alzburg . E in  B e itrag  zur Landes
kunde von M . E . S alzburg  1869. Geschenk des H rn . Verfassers. 

Kurze Geschichte des Landes S alzburg . V on Jo h a n n  Riedl, k. k.
H auptm anii. S a lzb u rg  1869. Geschenk des H rn . Verfassers. 

Vom  K othurn der Lyrik. Gedichte von K arl Z iegler, S a lzb urg  1869. i 
Geschenk der M ahr'schen Buchhandlung.

Geschenke des H rn . D r . S a n te r :
1002. 3. Jah res-B erich t der k. k. Oberrealschule in  S alzb u rg . 1869.
1003. 19. P rog ram m  des k. k. S ta a ts -G y m n a s iu m s  in  S alzb u rg . 1869.
1004. Jah resberich t der k. k. Oberrealschule am  Schottenfelde in  W ien.

1868/69. Geschenk des H rn . D irek tors Ludwig Schm ued.
1005. S traßenkarte  von T halgau , von H erm ann  Heiß, k. k. O berlieute

n an t. Geschenk des G esellschafts-M itgliedes H erm ann  Heiß.
1006. M ittheilungen  der k. k. geographischen Gesellschaft in  W ien. 10 .

Jah rg a n g  1866 und 1867. W ien 1868. 12. B a n d  (neue Folge 
2. B a n d ) . W ien 1869. Tauschexemplare.

1007. M ittheilungen  des königlich sächsischen V ereines fü r Erforschung
und E rhaltung  vaterländischer Geschichts- und Kunst-Denkmale 
19. H eft. D resden . 1869. Tauschexemplar.

Geschenke des R eg ierungsrathes H rn . Adolf S te in h ä u s e r :
1008. Beschreibung der T ra n s la tio n  der Reliquien St. Ruperti et Virgilii

in  die neu erbaute Domkirche zu S a lzb u rg  und feierliche E in 
weihung des D om es im J a h re  1628.

1009. S a lzb u rg «  G sanga von S ilvester W agner. W ien 1847.
1010. V erhandlungen des naturforschenden V ereines in B rü n n . 6. B a n d .

B rü n n  1868. Tauschexemplare.
1011. D ie  Schm etterlinge der Umgebung S alzb u rg . V on Professor Josef

M ahburger. E nthalten  im Jahresberich te der k. k. U n te rrea l
schule in S a lzb u rg  1857. Geschenk deö H rn . Professors Josef 
M ahburger.

1 0 1 2 . 2 7 . Bericht über das M useum  F rancisco-C arolinum . Nebst der
22. Lieferung der B eiträge zur Landeskunde von Oesterreich ob 
der E nn s. Linz 1868. Tauschexemplar.

1013. Ansichten und S itu a tio n sp la n  des Schlosses Pnchstein, 3  B lä tte r  ;
Ansichten der R u in e  G u tra th , 2 B lä tte r . Aquarell von K arl 
F rh rn . v. Dückhcr.

1014. M ittheilungen  des naturwissenschaftlichen V ereines für S teierm ark .
2. B a n d  1. Heft. G raz 1869. Tauschexemplare.

1015. K ärn tens Adel b is zum J a h re  1300. V erfaßt im Vereine m it meh
ren Geschichtsfreunden von A. W eiß, Archivar des E r n tn .  G e
schichts-Vereines. W ien 1869. Geschenk des H rn . G rafen  v. P latz.
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1016. V erhandlungen des S alzb u rg er Landtages 3 . Session der 2. Periode.

Geschenk des Laudes-Ausschusses.
1017. Catolog der Lokal-Industrie - Ausstellung in M ünchen 1869. G e

schenk des H rn . D r . S a u te r .
Geschenke des H rn . k. k. Feldm arschall-Lieuteants H a n n s  

K arl F re iherrn  v. M o ll zu V illa  L agarina nächst Rovereto aus 
dem Nachlasse seines O heim s, des F rh rn . K arl M a r ia  Ehrenbert 
v. M o ll:

1 0 1 8 . P . B ern. P e z ii  d issertatio  ad D . G entilottnm  pro ed itione S y n -
tagm atis B a b en b erg en sis . A u gu stae  V in d el. 1 7 1 7 .

1 0 1 9 . P . P e z ii ep isto la  ad  M. H a n siz iu m  de S . T rutperto  V ienne
Austr. 1731.

1 0 2 0 . (Abt A m and) H isto r ia  de corpore 8 . A m andi S a lisb . 1 6 6 1 .
1 0 2 1 . G ew old i chronicon R eicherspergense. M onachi 1 6 4 0 . 4 .
1022. Schramb. P. Anselmi chronicon Mellicense, Viennae 1702. Fol.
1 0 2 3 . D ecretu m  d iv ision is provinciae Capucinorum . M onachii 1 6 6 8 .
1 0 2 4 . Ioann is M oll tractatus sem io log icu s in  u n ivers. S a lisb u rg  1 7 5 6 .

(Jn au g u ra la b h an d lu n g ).
1 0 2 5 . T em plum  virtu tis T h u n ian ae . S a lisb . 1 7 0 7 . F o l.
1 0 2 6 . Castrum D o lo r is  P arid i arch iep . structum  1 6 5 4 . F o l .
1027. B u ß - und Fastenpredigt vom Erzb. Leopold A nton 1734. F o l.
1028. Chronik aller Erzbischöfen, des hochl. S t i f f t s  S a lzb u rg  gründliche

Beschreibung. Handschrift m it Fig. 4 .
1029. H übner's  Beschreibung des Erzstifts S a lzb urg  1796. 3 . B .  8.
1030. Reisigl, Beschreibung von O berpinzgau. S a lzb . 1786. 8.

„Ueber die Bevölkerung des F ürstenthum s S a lz b u rg " . 1798. 8.
1031. Salzbnrgische Apothekerordnung. 1804. F o l.
1032. Schrank und M o ll, naturhistorische B riefe. S a lzb u rg . 1795. 8.
1 0 3 3 . Instrum entum  pacis C aesareo G allicum  1 7 1 4 . R atisponae. 4.
1 0 3 4 . Instrum entum  pacis O ttom anicum . 1 6 9 8  und 1 6 9 9 . 1 2 .
1035. Instrumentum pacis Suecicae 1648. Moguotiae.
1036. Foedus caesareo bohemicum 1620. 4.
1037. D e r  belgradische Friedensschluß. 1740. 4 .
1038. F ried e n s-In stru m e n t zwischen den römischen u. türkisch. Kaisern. 1699.
1039. Origines nationis Saxoniae in Transylvania. H allstad t 1697. 4 .
1 0 4 0 . E d icta lis  cassatio  e lec tio n is  G abrielis B etlen . A u g . V in d e l. 1 6 2 1 .
1041. E ta ts ra th 's  M oses N achtrag zu seinen Anmerkungen über den

teschnischen Friedensschluß. 1780. 4 .
1042. Geschichtliche D arste llung  der V erhältn isse, welche das B enehm en

S r .  fü iftI. Durchlaucht in  P falzbaiern  geleitet haben. 1805. 4 .
1043. W ahrhafte E rzählung der Zusammenkumung der kahs. M as. und

dreyer Königen zu W ien 1515. 4.
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1044. Außzug never zeituugen au s der röm . kays. M a j . Feldlager in
H ungern . Auspurg 1566.

1 0 4 5 . G rünbeck v ita F r id er ic i V III  et M axim ilian! IIm p er . T ü b in g . 1 7 2 1 .8 .
1 0 4 6 . D e  E xequ iis C aroli Y e t M aria U n gariae etc. A u g . V in d . 1 5 5 9 .
1047. D ise u rs  über die Schlacht von P a v ia . Amberg 1609. 4 .
1 0 4 8 . W ahl- und K rönungshandlung M axim ilian  des A ndern. F rank fu rt

am M a in  1612. 4.
1049. Geheime Nachrichten aus einer zwischen V. und E . gefundenen

Brieftasche 1782.
1050. Zerstörung der S ta d t  Lomb in der O berpfalz. 1742.
1051. W ieuer'scher U niversitä ts-S chem atism us fü r das J a h r  1795.
1 0 5 2 . C om m entatio h istorica  de B oh u sla i H a ssen ste in ii L ib . B ar. de

L ob k ow itz  v ita . W itten b erg  1 7 2 1 . 4 .
1 0 5 3 . C opia  zweier Schreiben, so die Korrespondirende zu N ürnberg  1 6 1 9

an  die Herrschaft Venedig und S ta d ia  abgehen lassen. 1 6 2 0 .4 .
1054. D e r  vorniembsten vnd berümsten Lustgartten in E uropa eigentliche

A briß. 2 4  B lä t te r  im Kupferstich. Q ueradi ex cu d it 1 6 5 5 . Q u e r
folio.

1055. Examen der Recepten, so vor die böhmische Krankheit geordnet,
durch B eatm n m odestum  Seuberlich 1620. 4 .

1056. Ehrenrettung  der augsp. Lutheraner. 1752.
1 0 5 7 . D e  V enetorum  e x  com m unicatione. Salm urii 1 6 0 7 .
1 0 5 8 . R ela tio  h istor iae  persecution is in  S tyr ia . 1 6 0 1 . 4 .
1059. L oci com m unes, Schlesischer G ravam inum . B reß lav . 1634. 4 .
1060. C opia der G ravam inum  der dreh S tä n d e  des Erzherzogthumbs

Oesterreich. 1618. 4 .
1061. S en ten tia  contra J a co b , P ereg r in u m , P atav . d iöcesis presbyterum .

1524. 4.
1 0 6 2 . S en ten tia  contra Joan n em  V a se l. n ov . c is it, p resbyterium  1 5 2 5 .
1063. B elehrung  der Herrschaft O ber- u. Nieder-Hauseck. Ingolstad t. 1586.
1064. D ec la ra tion  tat;. M ä h . an  die S tä n d e  und Jn nw o hn er ob der

E un ß . 1621. 4 .
1065. Katholisch-protestantisch S t r e i t -  und Beschwerdeschriften aus B ö h 

men, M äh re n , Schlesien, Oesterreich und S teierm ark .
1066 . Verzeichniß der Landesverwiesenen au s den Ja h re n  1580, 1607,

1619, 1620, zusammen 9 Stücke.
1 0 6 7 . Schlesische G ravam ina in puncto R e lig io n is . 1 6 1 9 . 4 .
1068. D e r  evangelischen drei S tä n d e  des Erzherzogthum s Oesterreich

Beschwerdeschriften. 1619. 4 .
1069. G ründlicher Auszug w as zwischen Churpfalz und S k ie rn  verhan

delt worden. 1621. 4.
1 0 7 0 . P . A braham  a. S. C lara Aufs, aufs ihr Christen. W ien 1 8 6 3  in

d u p lo .S alzb urg , M elchior H aa n . 1683.
22
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1071. D ie  salzburgischen Kirchenprospekte, 24 B l ä t t e r , Ansichten des
H ofgartens zu M irabe ll und des Hauptschlosses zu S alzburg , 
20  B l .  V on F ranz A nton D a n re i te r ,  G arteninspektor und 
Kam merdiener.

1072. M etzger (J o s . F ran c, e t P a u l) h istoria  S a liburgensis. S a lisb u rg i
1692, m it vielen beigebundenen Kupfertafelu.

1073. P o r tra ite  salzburgischer Erzbischöfe und einiger anderer m erkw ür
diger Personen aus der Em igrationszeit u. dgl.

V on der Gesellschaft der S a lzb u rg er Landeskunde wurden lau t B e 
schluß der M onats-V ersam m lung  vom 21. F eb ru ar 1869, die in den V er
zeichnisse» der G esellschafts-M ittheilungen ad N r. 29, 136— 141, 277, 
280, 342, 386, 473 , 498 , 567, 583, 595, 620, 630, 631, 653, 779 und 
822 aufgeführten Bücher, Zeitschriften, K arten u. s. w . an das städtische 
M useum  C arolino-A ugusteum  abgetreten.
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